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Stu dien ord nung (StO)
für die Studiengänge ”Bauingenieurwesen“ und

”Bauingenieurwesen mit integriertem Praxissemester / Auslandsstudium“
an der Fachhochschule Aachen

Vom 25. Januar 1996
in der Fassung der Änderungssatzung vom 4. Juli 1997

Auf grund des § 2 Abs. 4 und des § 56 Abs. 1 des Ge -
set zes über die Fach hoch schu len im Lan de Nord -
rhein-Westfalen (FHG) in der Fas sung der
Be kannt ma chung vom 3. Au gust 1993 (GV. NW. S.
564), zu letzt ge än dert durch Ge setz vom 7. März 1995 
(GV. NW. S. 192), hat die Fach hoch schu le Aa chen die
fol gen de Stu dien ord nung als Sat zung  erlassen:

§ 1

Aufgabe und Rechtsgrundlagen der
Studienordnung

(1) Die se Stu dien ord nung re gelt den in halt li chen
und or ga ni sa to ri schen Ab lauf für das Stu di um in
den Stu dien gän gen ”Bau in ge ni eur we sen“ und
”Bau in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes -
ter/Aus lands stu di um“ an der Fach hoch schu le Aa -
chen.

(2) Rechts grund la gen die ser Stu dien ord nung sind:

• das Ge setz über die Fach hoch schu len im Lan de
Nord rhein-Westfalen (FHG) in der Fas sung der
Be kannt ma chung vom 3. Au gust 1993 (GV. NW.
S. 564), zu letzt ge än dert durch Ge setz vom
7. März 1995 (GV. NW. S. 192),

• die als Sat zung der Fach hoch schu le Aa chen er las -
se ne Di plom prü fungs ord nung (DPO) für die Stu -
dien gän ge “Bau in ge ni eur we sen” und “Bau in ge -
ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes -
ter/Aus lands stu di um” vom 9. Au gust 1995
(GABl. NW.96 S. 575) 

in der Fas sung der Än de rungs sat zung vom 19. Juni
1997 (GABl. NW. 98 S. 225)..

§ 2

Ausbildungsziele

(1) Die bzw. der an der Fach hoch schu le Aa chen wis -
sen schaft lich und an wen dungs orien tiert aus ge bil de -
te Bau in ge ni eu rin bzw. Bau in ge ni eur ist in al len
Be rei chen des Bau in ge ni eur we sens vom Kon struk ti -
ven In ge ni eur bau über das Ver kehrs we sen und die
Was ser- und Ab fall wirt schaft bis hin zum Bau be trieb 
ein setz bar.

(2) In bei den Stu dien gän gen wer den je weils fol gen -
de Stu dien rich tun gen an ge bo ten:
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• Konstruktiver Ingenieurbau
• Baubetrieb
• Verkehrswesen
• Wasser- und Abfallwirtschaft

(3) Die Di plom prü fung bil det den be rufs qua li fi zie -
ren den Ab schluß des Stu di ums. Auf grund der be -
stan de nen Di plom prü fung wird der Di plom grad
“Di plom-Ingenieurin (FH)” bzw. “Di plom-Ingenieur 
(FH)” (Kurz form: “Dipl.-Ing. (FH)”) ver lie hen.

(4) Im Rah men der Mög lich kei ten wird wäh rend
des Stu di ums die Ge le gen heit zum Er werb zu sätz li -
cher Teil qua li fi ka tio nen ge bo ten, wie z.B. für 

• Be ton prüf in ge ni eu rin bzw. Be ton prüf in ge ni eur
gem. DIN 1045 (E-Schein),

• Si cher heits in ge ni eu rin bzw. Si cher heits in ge ni -
eur,

• Schweiß fach in ge ni eu rin bzw. Schweiß fach in ge -
ni eur (SFI).

§ 3

Studienvoraussetzungen

(1) Vor aus set zun gen für die Auf nah me des Stu di -
ums sind

1. die Fach hoch schul rei fe (gem. § 44 FHG),

2. das Grund prak ti kum und

3. das Fach prak ti kum

(2) Ab wei chend von Ab satz 1 Nr. 1 kann ge mäß § 45
FHG die Zu las sung zum Stu di um auch durch eine
be son de re Hoch schul prü fung (Ein stu fungs prü fung) 
er langt wer den. Nä he res hier zu re gelt die Ein stu -
fungs prü fungs ord nung vom 15. Ja nu ar 1986 (GaBl.
NW. S. 140). Da ne ben ist auch eine Zu las sung zum
Stu di um ge mäß § 45a FHG (Son der ge neh mi gung
des Mi nis te ri ums für Wis sen schaft und For schung)
mög lich.

(3) Das drei mo na ti ge Grund prak ti kum soll Ein bli -
cke in die Ar beits welt des Bau haupt ge wer bes ver -
mit teln und hand werk li che Tä tig kei ten in
min de stens ei nem der fol gen den Be rei che um fas sen:

• Mauerwerksbau,
• Beton- und Stahlbetonbau,
• Stahlbau,
• Holzbau,
• Wasserbau,
• Erdbau,
• Straßenbau.

Für Ab sol ven tin nen und Ab sol ven ten der Fach ober -
schu le Tech nik, Fach rich tung Bau- und Holz tech nik,
Schwer punkt Bau tech nik, gilt das Grund prak ti kum
als er bracht.

(4) Das drei mo na ti ge Fach prak ti kum soll Ein bli cke
in die Ar beits welt ei ner Bau in ge ni eu rin bzw. ei nes
Bau in ge ni eurs ver mit teln. Es kann so wohl auf der
Bau stel le als auch in ei nem tech ni schen Büro ein -
schließ lich tech ni scher Äm ter ab ge leis tet wer den
und soll Tä tig kei ten aus min de stens ei nem der fol -
gen den Be rei che um fas sen:

• Massivbau (Mauerwerksbau, Beton- und
Stahlbetonbau) 

• Stahlbau, 
• Holzbau, 
• Grundbau, 
• Straßenbau,
• Wasserbau,
• Abfallwirtschaft.

Der Schwer punkt des Fach prak ti kums soll im Mas -
siv bau lie gen, so weit eine sol che Tä tig keit nicht be -
reits durch das Grund prak ti kum nach ge wie sen
wur de. An sons ten soll das Fach prak ti kum nach
Mög lich keit in ei nem Be reich ab ge leis tet wer den, der 
der ge wähl ten Stu dien rich tung ent spricht.

(5) Das Grund prak ti kum ist vor der Auf nah me des
Stu di ums zu ab sol vie ren. Wenn we gen der Ab lei -
stung ei ner Dienst pflicht nach Art. 12 a Abs. 1 und 2
des Grund ge set zes (Wehr dienst oder Er satz dienst)
die vor he ri ge Durch füh rung des vol len Grund prak -
ti kums zu ei ner un zu mut ba ren Ver zö ge rung bei ei -
ner Auf nah me des Stu di ums füh ren wür de, kön nen
Aus nah men zu ge las sen wer den. Das Fach prak ti kum 
ist spä tes tens zum Be ginn des 4. Stu dien se mes ters
nach zu wei sen.

(6) Auf das Grund prak ti kum und das Fach prak ti -
kum sol len Zei ten ei ner ein schlä gi gen Be rufs aus bil -
dung oder ein schlä gi ger Tä tig kei ten im Rah men des
dem Er werb der Zu gangs be rech ti gung die nen den
Jah res prak ti kums ganz oder teil wei se an ge rech net
wer den. Ent spre chen des gilt auch für Zei ten ei ner
ein schlä gi gen Tä tig keit von Sol da ten in der Bun des -
wehr (Wehr pflich ti ge und Sol da ten auf Zeit) und im
Rah men des Zi vil dien stes und im Ent wick lungs -
dienst. Über die An rech nung ent schei det die Fach -
hoch schu le durch den Fach be reich. Der Be scheid
ei ner an de ren Fach hoch schu le über die An rech nung
des Prak ti kums im Stu dien gang Bau in ge ni eur we sen
kann vom Fach be reich nicht zum Nach teil der Stu -
dien be wer be rin bzw. des Stu dien be wer bers ge än -
dert wer den.

(7) Für aus län di sche Stu die ren de gel ten zu sätz lich
die Be stim mun gen der Sprach prü fungs ord nung für
Aus län der der Fach hoch schu le Aa chen.

§ 4

Studienberatung

(1) Die all ge mei ne Stu dien be ra tung er streckt sich
auf Fra gen der Stu dien eig nung so wie ins be son de re
auf die Un ter rich tung über die Stu dien mög lich kei -
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ten, Stu dien in hal te, Stu dien auf bau und Stu dien an -
for de run gen; sie um faßt bei stu dien be ding ten
per sön li chen Schwie rig kei ten auch eine psy cho lo gi -
sche Be ra tung (§ 53 Abs. 1 und 2 FHG).

(2) Die Fach be ra tung ist Auf ga be des Fach be reichs.
Sie er folgt durch die Pro fes so rin nen bzw. die Pro fes -
so ren, die das je wei li ge Fach ver tre ten, so wie durch
die zen tra le Stu dien be ra tung des Fach be reichs.

Die Fach be ra tung un ter stützt die Stu die ren den ins -
be son de re in Fra gen der Stu dien ge stal tung, der Stu -
dien tech ni ken und der Wahl der Stu dien rich tung. 

(3) Die In an spruch nah me der Fach be ra tung wird
vor al lem in fol gen den Fäl len emp foh len: 

• bei Studienbeginn,
• bei Schwierigkeiten im Studium,
• vor Wahlentscheidungen im Studiengang,
• vor und nach längerer Unterbrechung des

Studiums,
• bei Nichtbestehen einer Prüfung,
• vor Abbruch des Studiums.

(4) Die Be ra tung in fol gen den An ge le gen hei ten
Auf bau stu di um, Be glau bi gun gen und Be schei ni gun -
gen, Be ur lau bun gen, Ex ma tri ku la ti on, Fach rich tungs -
wech sel, Im ma tri ku la ti on, Kran ken ver si che rung,
Rück mel dung, Stu den ten aus wei se, Stu dien füh rer, Zu -
las sung von Aus län de rin nen bzw. Aus län dern zum
Stu di um, Zweit hö re rin nen bzw. Zweit hö rer und Gast -
hö re rin nen bzw. Gast hö rer 
wird von den Sach be ar bei te rin nen bzw. Sach be ar bei -
tern für stu den ti sche An ge le gen hei ten bei der
Fach hoch schu le Aa chen durch ge führt.

(5) Die all ge mei ne Be ra tung für aus län di sche
 Studierende er folgt durch die Be treu ungs- und Be ra -
tungs stel le für aus län di sche Stu den tin nen bzw. Stu -
den ten an der Fach hoch schu le Aa chen. Sie er streckt
sich auf die be son de re Stu dien si tua ti on die ser Stu -
die ren den.

§ 5

Studiendauer

Die Re gels tu dien zeit be trägt ein schließ lich der Di -
plom ar beit im Stu dien gang “Bau in ge ni eur we sen”
drei ein halb Jah re und im Stu dien gang “Bau in ge ni -
eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter/Aus -
lands stu di um” vier Jah re.

§ 6

Studienstruktur

(1) Das Stu di um glie dert sich in Grund- und Haupt -
stu di um. Das Grund stu di um um faßt die Lehr ver an -
stal tun gen der ers ten bei den Stu dien se mes ter und ist 

für bei de Stu dien gän ge und alle Stu dien rich tun gen
iden tisch. Es wird ab ge schlos sen durch die Di -
plom-Vorprüfung (§ 21 DPO). Die spe zi fi schen Fä -
cher der Stu dien rich tun gen be gin nen im
Haupt stu di um und wer den ver stärkt in  den hö he -
ren Se mes tern an ge bo ten.

(2) Wahl pflicht fä cher:
Für die bei den ge for der ten Wahl pflicht fä cher gilt §
22 DPO. Die Teil nah me an Wahl pflicht fä chern ist ggf. 
be reits ab dem 3. Stu dien se mes ter mög lich.

(3) Pro jekt:
Für das Pro jekt gilt § 23 DPO. Mit der Be ar bei tung
des Pro jek tes sol len gleich zei tig auch häus li che Aus -
ar bei tun gen (ge mäß § 8 Abs. 4) für an de re Fä cher er -
bracht wer den.

(4) Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen:
Für die zu sätz li chen Lehr ver an stal tun gen gilt § 24
DPO. Für aus län di sche Stu die ren de wird “Deutsch
als Fremd spra che” an ge bo ten. Nä he res hier zu re gelt
die Sprach prü fungs ord nung für Aus län der der
Fach hoch schu le Aa chen (§ 6, (4), 3. Ab satz).

(5) Stu dien plä ne: 
Die in den Stu dien plä nen (An la ge 1 bis 9) auf ge führ -
ten Stun den ent hal ten nur die Stun den für Vor le sun -
gen (V), Übun gen (Ü) und Prak ti ka (P). Sie ent hal ten
nicht den Zeit auf wand für die not wen di ge häus li che
Vor- bzw. Nach be rei tung der Lehr ver an stal tun gen
und den Auf wand für häus li che Aus ar bei tun gen.
Die Stu dien plä ne die nen den Stu die ren den als Emp -
feh lung für ei nen sach ge rech ten Auf bau des Stu di -
ums.

§ 7

Zulassungsvoraussetzungen zu
einzelnen Lehrveranstaltungen

Die Zu las sung zu Lehr ver an stal tun gen, in de nen die
Stu die ren den mit Ge rä ten um ge hen müs sen, wird in
der Re gel da von ab hän gig ge macht, daß sie an ei ner
Un ter rich tung in der Hand ha bung der Ge rä te durch
ge eig ne te Kräf te teil ge nom men ha ben. An sons ten
gilt § 52 Abs. 3 FHG.

§ 8

Fächer des Grund- und Hauptstudiums

(1) Für alle Prü fungs an ge le gen hei ten ist die Di -
plom prü fungs ord nung (DPO) vom 9. Au gust 1995
maß ge bend und ver bind lich. Die nach der DPO
 vorgesehenen Fach prü fun gen (FP), be no te ten Lei -
stungs nach wei se (LN) und un be no te ten Lei stungs -
nach wei se (uLN) sind für bei de Stu dien gän ge und
alle Stu dien rich tun gen im Stu dien plan (An la ge 1 bis
9) an ge ge ben.
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(2) Be zieht sich eine Prü fung auf Lehr ver an stal tun -
gen, die von ver schie de nen Fach ver tre te rin nen bzw.
Fach ver tre tern ab ge hal ten wer den, so sind für die se
Prü fung alle Be tei lig ten gleich zei tig Prü fe rin nen
bzw. Prü fer. Die se müs sen sich gleich zei tig ei ni gen,
zu wel chen An tei len die ver schie de nen Lehr ver an -
stal tun gen in die Prü fung ein ge hen. Das Ver hält nis
des zeit li chen Um fan ges der ver schie de nen Lehr ver -
an stal tun gen soll te hier bei als Richt schnur die nen.
So fern von die ser Emp feh lung ab ge wi chen wird, ist
die ver ein bar te Re ge lung min de stens zwei Mo na te
vor dem Prü fungs ter min durch Aus hang an zen tra -
ler Stel le be kannt zu ge ben.

(3) Not wen di ge Stu dien lei stun gen sind die La bor -
be su che ge mäß § 20 DPO, die in An la ge 10 zu sam -
men ge stellt sind. Je der La bor be such hat in der Re gel
ei nen zeit li chen Um fang von 90 bis 120 Mi nu ten. 

(4) Da ne ben sind in ei ni gen Fä chern häus li che Aus -
ar bei tun gen (da bei kann es sich auch um Ent wür fe
oder ein Re fe rat han deln) un ver zicht bar. Eine ent -
spre chen de Zu sam men stel lung  - be schränkt auf sol -
che, de ren Er brin gung nicht an der wei tig über prüft
wer den kann -  ist in An la ge 11 wie der ge ge ben. Für
eine häus li che Aus ar bei tung be nö ti gen flei ßi ge Stu -
die ren de, die den zu ge hö ri gen Lehr stoff weit ge hend
be herr schen, ma xi mal 60 Stun den. Die Fach ver tre te -
rin nen bzw. Fach ver tre ter ha ben da für Sor ge zu tra -
gen, daß die häus li chen Aus ar bei tun gen recht zei tig
vor dem ent spre chen den Re gel prü fungs ter min er -
bracht wer den kön nen. Die häus li chen Aus ar bei tun -
gen ste hen in Ver bin dung mit den zu ge hö ri gen
Prü fun gen.

(5) Im Rah men der an ge bo te nen Mög lich kei ten
 sollen die Stu die ren den wäh rend ih res Stu di ums an
pra xis be zo ge nen Ex kurs io nen teil neh men, dar un ter
mög lichst ei ner mehr tä gi gen.

§ 9

Praxissemester

(1) Im Stu dien gang mit in te grier tem Pra xis sems ter
gilt für des sen Durch füh rung § 25 DPO.

(2) Ent spre chend der Ziel set zung des Pra xis se mes -
ters  (vgl. § 25, Abs. 1 DPO) kom men für des sen
Durch füh rung alle Ein rich tun gen der be ruf li chen
Pra xis (im fol gen den kurz  “Be trie be” ge nannt) in
Fra ge,

• de ren Auf ga ben den stän di gen Ein satz von Bau -
in ge ni eu ren er for dern bzw. sinn voll er schei nen
las sen

und

• die im Hin blick auf die Be treu ung der Stu die ren -
den über ent spre chend fach lich und di dak tisch
qua li fi zier tes Per so nal ver fü gen.

(3) Stu die ren de, die ein Pra xis se mes ter ab sol vie ren
wol len, müs sen die ses recht zei tig vor dem ge plan ten
Be ginn un ter Be nen nung des be tref fen den Be trie bes
bei der bzw. dem Vor sit zen den des Prü fungs aus -
schus ses be an tra gen.

(4) Ei nem An trag auf Durch füh rung ei nes Pra xis se -
mes ters ist statt zu ge ben, wenn die An trag stel le rin
bzw. der An trag stel ler die Di plom-Vorprüfung be -
stan den hat und der Be trieb zur Durch füh rung des
Pra xis se mes ters gem. Ab satz 2 ge eig net und be reit
ist. Die Fest stel lung der Eig nung ei nes Be trie bes ob -
liegt dem Prü fungs aus schuß.

(5) Für die Be treu ung der Stu die ren den sei tens des
Fach be rei ches wäh rend des Pra xis se mes ters wird
durch die Vor sit zen de bzw. den Vor sit zen den des
Prü fungs aus schus ses eine Be treue rin bzw. ein Be -
treu er in An leh nung an § 26 Abs. 2 DPO be nannt.
Hier bei ha ben die Stu die ren den ein Vor schlags recht.

(6) Die Be treu ung des Pra xis se mes ters sei tens des
Fach be rei ches be in hal tet:

• fach li che und päd ago gi sche Be ra tung durch die
je wei li ge Be treue rin bzw. den je wei li gen Be treu er
wäh rend der Ein satz zeit und beim Er stel len des
 Tätigkeitsberichtes,

• Be gleit ver an stal tun gen (z.B. Se mi na re) in der
Hoch schu le (Die se kön nen sich z.B. mit fach spe -
zi fi schen oder fach über grei fen den Pro ble men der 
 beruflichen Pra xis und mit so zia len, or ga ni sa to ri -
schen und recht li chen Aspek ten der Tä tig keit in
ei nem Be trieb be fas sen).

(7) Der in ner be trieb li che Ab lauf des Pra xis se mes -
ters wird auf der Ba sis ei nes “Pra xis se mes -
ter-Vertrages” zwi schen der bzw. dem Stu die ren den
und dem Be trieb ge re gelt. Nach Ab schluß des Pra xis -
se mes ters fer tigt die bzw. der Stu die ren de ei nen Tä -
tig keits be richt an, der zu sam men mit dem durch den
Be trieb aus ge stell ten Zeug nis un ver züg lich der Be -
treue rin bzw. dem Be treu er zu ge lei tet wird.

(8) Nach Vor lie gen des Tä tig keits be rich tes be schei -
nigt die Be treue rin bzw. der Be treu er die er folg rei che
Teil nah me am Pra xis se mes ter, so fern auch die wei te -
ren For de run gen von § 25 Abs. 5 DPO er füllt sind.

(9) Kann eine Stu den tin bzw. ein Stu dent aus zwin -
gen den Grün den, die sie bzw. er nicht zu ver tre ten
hat, Tei le des Pra xis se mes ters nicht oder nicht in der
dem Zweck des Pra xis se mes ters ent spre chen den
Wei se ab leis ten, so kann die Be treue rin bzw. der Be -
treu er mit Zu stim mung des Prü fungs aus schus ses
ad äqua te Er satz lei stun gen fest le gen.

(10) Im Fal le ei ner stän di gen kör per li chen Be hin de -
rung des bzw. der Stu die ren den kann der Prü fungs -
aus schuß ab wei chen de Re ge lun gen be schlie ßen.

(11) Für Pra xis se mes ter, die im Aus land ab sol viert
wer den, kann der Prü fungs aus schuß im Ein zel fall
ab wei chen de Re ge lun gen be schlie ßen.
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§ 9a

Auslandsstudium

(1)  Im Stu dien gang mit in te grier tem Aus lands stu di -
um gilt für des sen Durch füh rung § 25 a DPO.

(2)  Ent spre chend der Ziel set zung des Aus lands stu -
di ums (vgl. § 25 a, Abs. 1 DPO) kom men für des sen
Durch füh rung alle aus län di schen Hoch schu len in
Fra ge,

• de ren Ni veau min de stens dem ei ner deut schen
Fach hoch schu le ent spricht

und

• die ei nen dem Bau in ge ni eur we sen ent spre chen -
den Stu dien gang an bie ten.

(3)  Stu die ren de, die ein Aus lands stu di um ab sol vie -
ren wol len, müs sen dies recht zei tig vor dem ge plan -
ten Be ginn un ter Be nen nung der aus län di schen
Hoch schu le bei der bzw. dem Vor sit zen den des Prü -
fungs aus schus ses be an tra gen.

(4)  Ei nem An trag auf Durch füh rung ei nes Aus lands -
stu di ums ist statt zu ge ben, wenn die An trag stel le rin
bzw. der An trag stel ler die Di plom-Vorprüfung be -
stan den hat und die aus län di sche Hoch schu le zur
Ab lei stung des Aus lands stu di ums gem. Ab satz 2 ge -
eig net und be reit ist. Die Fest stel lung der Eig nung ei -
ner aus län di schen Hoch schu le ob liegt dem
Prü fungs aus schuß.

(5) Für die Be treu ung der bzw. des Stu die ren den sei -
tens des Fach be rei ches wäh rend des Aus lands stu di -
ums wird durch die Vor sit zen de bzw. den
Vor sit zen den des Prü fungs aus schus ses eine Be treue -
rin bzw. ein Be treu er in An leh nung an § 26 Abs. 2
DPO be nannt. Hier bei ha ben die Stu die ren den ein
Vor schlags recht.

(6)  Die Be treu ung des Aus lands stu di ums sei tens des
Fach be reichs be in hal tet ins be son de re eine Be ra tung
be züg lich der aus zu wäh len den Fach ver an stal tun -
gen und der an zu stre ben den Prü fun gen. Sie soll te
von den Stu die ren den auch stets dann in An spruch
ge nom men wer den, wenn Fra gen, Pro ble me oder
Schwie rig kei ten auf tre ten.

(7)  Recht zei tig vor An tritt des Aus lands stu di ums
soll te ab ge klärt sein, daß im Aus land er folg reich ab -
ge leg te Prü fun gen ge mäß § 8 DPO aner kannt wer -
den.

(8)  Nach Ab schluß des Aus lands stu di um teilt die
bzw. der Stu die ren de  – durch Vor la ge ent spre chen -
der Nach wei se –  der Be treue rin bzw. dem Be treu er
mit, an wel chen Fach ver an stal tun gen mit wel chem
Um fang sie bzw. er teil ge nom men und wel che Prü -
fun gen sie bzw. er er folg reich ab sol viert hat. So fern
die For de run gen von § 25 a Abs. 5 er füllt sind, be -
schei nigt die Be treue rin bzw. der Be treu er die er folg -
rei che Ab sol vie rung des Aus lands stu di ums.

(9)  Der An trag auf An er ken nung im Aus land er folg -
reich ab ge leg ter Prü fun gen ob liegt der bzw. dem Stu -
die ren den.

(10)  Die Ab lei stung des Aus lands stu di ums wird für
das 5. und 6. Se mes ter emp foh len. Der Stu dien auf -
bau im Haupt stu di um orien tiert sich an den Stun -
den plä nen des Stu dien gan ges “Bau in ge ni eur we sen” 
(An la ge 2, 4, 6 und 8). Die nach Been di gung des Aus -
lands stu di ums noch feh len den Stu dien- und/oder
Prü fungs lei stun gen so wie ggf. die An fer ti gung der
Di plom ar beit kön nen im 7. und 8. Se mes ter er bracht
wer den.

§ 10

Zulassung zu Prüfungen

(1) Die An trä ge auf Zu las sung zu Fach prü fun gen
und die Mel dung zu be no te ten Lei stungs nach wei sen 
sind un ter Be ach tung der vom Prü fungs aus schuß
fest ge setz ten Fris ten schrift lich an die Vor sit zen de
bzw. den Vor sit zen den des Prü fungs aus schus ses zu
rich ten. Für die An trä ge sind die da für vor ge se he nen
Form blät ter zu ver wen den. Bei Frist ver säum nis er -
lischt der An spruch auf Ab le gung der Prü fung zum
ge wünsch ten Ter min.

(2) Die Zu las sungs vor aus set zun gen für die Teil nah -
me an Prü fun gen sind ins be son de re in den §§ 14 und
17 DPO ge re gelt.

(3) Auf Ver lan gen hat sich jede Stu den tin bzw. je der
Stu dent bei Teil nah me an ei ner Prü fung durch Aus -
weis zu le gi ti mie ren.

(4) Wei te re or ga ni sa to ri sche Fra gen (wie z.B. Ort
und Zeit der Prü fun gen, Be kannt ga be der No ten für
Klau sur ar bei ten und münd li che Prü fun gen, be fris te -
te Ter mi ne für die Ein sicht nah me in be no te te Klau -
sur ar bei ten) re gelt der Prü fungs aus schuß nach
Rück spra che mit der De ka nin bzw. dem De kan und
im Ein ver neh men mit den Prü fe rin nen und Prü fern.

§ 11

Prüfungsanforderungen

(1) In den Fach prü fun gen und be no te ten Lei stungs -
nach wei sen soll fest ge stellt wer den, ob die Kan di da -
tin nen und Kan di da ten In halt und Me tho den der
zu ge hö ri gen Fä cher in we sent li chen Zu sam men hän -
gen be herr schen und die er wor be nen Kennt nis se
und Fä hig kei ten selb stän dig an wen den kön nen.

(2) Die Prü fungs an for de run gen orien tie ren sich an
den In hal ten der zu ge hö ri gen Lehr ver an stal tun gen.
Lehr in hal te und Prü fungs an for de run gen wer den
 jeweils in den Ver an stal tungs kom men ta ren be kannt -
ge ge ben. Die da rin for mu lier ten Prü fungs an for de -
run gen gel ten als Be stand teil die ser
Stu dien ord nung.

(3) Be schrän ken sich die Prü fungs an for de run gen
aus nahms wei se nur auf Teil ge bie te der zu ge hö ri gen
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Lehr ver an stal tun gen, so wer den die be tref fen den
prü fungs re le van ten Teil ge bie te min de stens vier Wo -
chen vor der Prü fung durch Aus hang an zen tra ler
Stel le be kannt ge ge ben.

§ 12

Diplomarbeit und Kolloquium

(1) Für die Di plom ar beit gel ten die Be stim mun gen
der §§ 26 bis 29 DPO.

(2) Der er war te te Um fang ei ner Di plom ar beit kann
je nach Schwer punkt der The men stel lung (wie z.B.
ver glei chen de Li te ra tur ar beit, Er ar bei tung von Al -
ter na tiv lö sun gen, Durch füh rung von Be rech nun gen
und An fer ti gung von Zeich nun gen) sehr un ter -
schied lich sein. Im Ein zel fall kann ein Richt wert für
den Um fang der Di plom ar beit bei de ren Be treue rin
bzw. Be treu er er fragt wer den.

(3) Für das Kol lo quium gel ten die Be stim mun gen
von § 30 DPO.

§ 13

Wechsel aus anderen Studiengängen

Für Wechs le rin nen und Wechs ler aus an de ren Stu -
dien gän gen gel ten die Re ge lun gen der Ein schrei -
bungs ord nung der Fach hoch schu le Aa chen. Die
vor he ri ge Zu stim mung des Fach be rei ches ist er for -
der lich.

§ 14

Zweithörer-  und Gasthörerschaft

Für Zweit hö re rin nen und Zweit hö rer so wie Gast hö re -
rin nen und Gast hö rer gel ten die Re ge lun gen der Ein -
schrei bungs ord nung der Fach hoch schu le  Aachen. Die
vor he ri ge Zu stim mung des Fach be rei ches ist er for -
der lich.

§ 15

Übergangsregelungen

(1) Die se Stu dien ord nung  – mit Aus nah me der
 Regelungen für Grund- und Fach prak ti kum  gemäß § 
3 –  tritt zu sam men mit der neu en Di plom prü fungs -
ord nung und dem zu ge hö ri gen Stu dien ver lauf splan
zum WS 1995/96 für die Stu die ren den des 1. Stu -
dienf ach se mes ters in Kraft. Wei te re, ins be son de re
prü fungs re le van te Ein zel hei ten des Über gangs re -
gelt die DPO.

(2) Die in die ser Stu dien ord nung ge mäß § 3 fest ge -
leg ten Re ge lun gen für Grund- und Fach prak ti kum
gel ten erst mals für Stu dien an fän ge rin nen bzw. -an -
fän ger, Stu dien wechs le rin nen bzw. -wechs ler so wie
ggf. für Zweit hö re rin nen bzw. -hö rer ab dem WS
1996/97.

(3) Die bis he ri ge StO tritt end gül tig mit Ab lauf des
Som mer se mes ters 1999 au ßer Kraft. Da nach fin det
auf alle Stu die ren de die se Stu dien ord nung An wen -
dung.

§ 16

Inkrafttreten

Die Stu dien ord nung tritt mit Wir kung vom 1. Sep -
tem ber 1995 in Kraft. Sie wird in den
“FH-Mitteilungen” ver öf fent licht.

Aus ge fer tigt auf grund der Be schlüs se des Fach be -
reichs ra tes des Fach be reichs Bau in ge ni eur we sen
vom 6.6.1995 und des Se nats der Fach hoch schu le Aa -
chen vom 29.9.1995 so wie der Ge neh mi gung des
Rek tors der Fach hoch schu le Aa chen vom 25.1.1996.

Ge än dert auf grund der Be schlüs se des Fach be reichs -
ra tes des Fach be reichs Bau in ge ni eur we sen vom
19.3.1997 und des Se nats der Fach hoch schu le Aa chen 
vom 5.6.1997 so wie der Ge neh mi gung des Rek tors
der Fach hoch schu le Aa chen vom 4.7.1997.

Aa chen, den 4. Juli 1997

Der Rek tor der
Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buch kre mer

Prof. Buch kre mer

An la ge 1 – 11

8 Stu dien ord nung Stu dien gang Bau in ge ni eur we sen



Stu dien plan An la ge 1

Stu dien gän ge: Bau in ge ni eur we sen 
Bau in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter/Aus lands stu di um

Stu dien rich tun gen : Kon struk ti ver In ge ni eur bau, Bau be trieb,
Ver kehrs we sen, Was ser- und Ab fall wirt schaft

GRUND PRAK TI KUM :   13 Wo chen vor Auf nah me des Stu di ums
FACH PRAK TI KUM :   13 Wo chen vor Be ginn des 4. Stu dien se mes ters

Grund stu di um Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Stu dien fä cher Sem.
:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. PE

Nr. Be zeich nung SWS V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P
G10 Ma the ma tik 10   2 1 1 2 2 2 FP
G11 Tech ni sche Me cha nik 6 1 - 1 2 1 1 FP
G12 Bau stoff leh re 12 2 2 2 2 2 2 FP
G13 Bau kon struk ti on 10 2 1 1 2 2 2 FP
G14 Da ten ver ar bei tung 6 2 1 1 - 1 1 FP
G15 Ver mes sungs kun de 6 2 1 1 1 - 1 FP
G16 Bau recht u. Bau wirt schaft 4 1 1 - 1 1 - FP
G17 Bau phy sik 4 1 1 - 1 - 1 FP
G18 Dar stel len de Geo me trie1) 2 1 - 1 - - - LN
G19 An ge wand te Hyd ro me cha nik2) 2 - - - 1 - 1 LN

Σ Grund stu di um 62 30  
32

Le gen de :

SWS = Se me ster wo chen stun den V = Vor le sung FP = Fach prü fung
PE = Prü fungs ele ment Ü = Übung LN = be no te ter Lei stungs nach weis

P = Prak ti kum 

1) Zu las sungs vor aus set zung für FP “Bau kon struk ti on”
2) Zu las sungs vor aus set zung für FP “Grundl. d. Was ser- u. Ab fall wirt schaft” bzw.“ Was ser bau”



Stu dien plan An la ge 2

Stu dien gang: Bau in ge ni eur we sen

Stu dien rich tung : Kon struk ti ver In ge ni eur bau

Haupt stu di um Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Stu dien fä cher Sem.
:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. PE

Nr. Be zeich nung SWS V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P
H11 Geo tech nik 10   2 1 1 2 2 2 FP
H12 Grundl. d. Was ser- u. Ab fall wirt schaft FP

Was ser bau 4 1 1 - 1 - 1
Sied lungs was ser wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -
Ab fall wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -

H13 Grundl. d. Ver kehrs we sens FP
Stadt bauw. u. Stra ßen ver kehrs tech nik 4 1 1 - 1 - 1
Stra ßen we sen 4 1 1 - 1 - 1
Öff. Ver kehrsw. u. Schie nen bau 4 1 1 - 1 - 1

H14 Grundl. d. Bau be triebs FP
Kos ten rech nung 4 1 1 - 1 - 1
Bau or ga ni sa ti on 4 1 1 - 1 - 1
Bau ver fah rens tech nik 4 1 1 - 1 - 1

K10 Bau sta tik 10 3 2 1 2 1 1 FP
K11
K21

Mas siv bau 1)
Mas siv bau (Ver tie fung)

14
18

1 - 1
1 - 1

2 1 1
2 1 1

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

K12
K22

Stahl bau 1)
Stahl bau (Ver tie fung)

10
14

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

1 2 -
2 2 1

1 2 -
2 2 1

FP

K13
K23

Holz bau 1)
Holz bau (Ver tie fung)

6
10

2 - 1
3 - 2

2 - 1
3 - 2

FP

SI Wahl pflicht fach I 2)

Erd sta tik u. Tun nel bau
EDV im Kon struk ti ven In ge ni eur bau

4
4

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

FP

SII Wahl pflicht fach II 2) 4 1 - 1 1 - 1 FP
PI Pro jekt 3) 4 - - 4 uLN

Σ Haupt stu di um 106    32 34 22 18

Ge samt um fang des Stu di ums:

Grund stu di um 62 SWS
Haupt stu di um 106 SWS
Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen 4) 13 SWS

Stu di um ins ge samt 181 SWS

Le gen de :

SWS = Se me ster wo chen stun den V = Vor le sung FP = Fach prü fung
PE = Prü fungs ele ment Ü = Übung 

P = Prak ti kum uLN = un be no te ter Lei stungs nach weis

1) von den drei Fä chern sind zwei als Ver tie fungs fä cher zu wäh len.
2) ge mäß § 22 DPO
3) ge mäß § 23 DPO
4) ge mäß § 24 DPO



Stu dien plan An la ge 3

Stu dien gang: Bau in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter

Stu dien rich tung : Kon struk ti ver In ge ni eur bau

Haupt stu di um Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Stu dien fä cher Sem.
:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. PE

Nr. Be zeich nung SWS V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P
H11 Geo tech nik 10   2 1 1 2 2 2 FP
H12 Grundl. d. Was ser- u. Ab fall wirt schaft FP

Was ser bau 4 1 1 - 1 - 1
Sied lungs was ser wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -
Ab fall wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -

H13 Grundl. d. Ver kehrs we sens FP
Stadt bauw. u. Stra ßen ver kehrs tech nik 4 1 1 - 1 - 1
Stra ßen we sen 4 1 1 - 1 - 1
Öff. Ver kehrsw. u. Schie nen bau 4 1 1 - 1 - 1

H14 Grundl. d. Bau be triebs FP
Kos ten rech nung 4 1 1 - 1 - 1
Bau or ga ni sa ti on 4 1 1 - 1 - 1
Bau ver fah rens tech nik 4 1 1 - 1 - 1

K10 Bau sta tik 10 3 2 1 2 1 1 FP
K11
K21

Mas siv bau 1)
Mas siv bau (Ver tie fung)

14
18

1 - 1
1 - 1

2 1 1
2 1 1

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

K12
K22

Stahl bau 1)
Stahl bau (Ver tie fung)

10
14

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

1 2 -
2 2 1

1 2 -
2 2 1

FP

K13
K23

Holz bau 1)
Holz bau (Ver tie fung)

6
10

2 - 1
3 - 2

2 - 1
3 - 2

FP

SI Wahl pflicht fach I 2)

Erd sta tik u. Tun nel bau
EDV im Kon struk ti ven In ge ni eur bau

4
4

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

FP

SII Wahl pflicht fach II 2) 4 1 - 1 1 - 1 FP
PI Pro jekt 3) 4 - - 4 uLN
P10 Ver anst. z. Pra xis se mes ter 4) 4 1 1 2 uLN

Σ Haupt stu di um 110    32 34 4 22 18

Ge samt um fang des Stu di ums:

Grund stu di um 62 SWS
Haupt stu di um 110 SWS
Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen 5) 13 SWS

Stu di um ins ge samt 185 SWS

Le gen de :

SWS = Se me ster wo chen stun den V = Vor le sung FP = Fach prü fung
PE = Prü fungs ele ment Ü = Übung 

P = Prak ti kum uLN = un be no te ter Lei stungs nach weis

1) von den drei Fä chern sind zwei als Ver tie fungs fä cher zu wäh len.
2) ge mäß § 22 DPO
3) ge mäß § 23 DPO
4) ge mäß § 25 DPO
5) ge mäß § 24 DPO



Stu dien plan An la ge 4

Stu dien gang: Bau in ge ni eur we sen

Stu dien rich tung : Bau be trieb

Haupt stu di um Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Stu dien fä cher Sem.
:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. PE

Nr. Be zeich nung SWS V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P
H10 Grundl. d. Bau sta tik 6 2 1 1 1 - 1 FP
H11 Geo tech nik 10   2 1 1 2 2 2 FP
H12 Grundl. d. Was ser- u. Ab fall wirt schaft FP

Was ser bau 4 1 1 - 1 - 1
Sied lungs was ser wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -
Ab fall wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -

H13 Grundl. d. Ver kehrs we sens FP
Stadt bauw. u. Stra ßen ver kehrs tech nik 4 1 1 - 1 - 1
Stra ßen we sen 4 1 1 - 1 - 1
Öff. Ver kehrsw. u. Schie nen bau 4 1 1 - 1 - 1

H15 Grundl. d. Konstr. In ge ni eur baus FP
Mas siv bau 6 2 1 1 1 - 1
Stahl bau 4 1 1 - 1 - 1
Holz bau 2 1 1 -

B11
B21

Kos ten rech nung 1)
Kos ten rech nung (Ver tie fung)

8
12

 1 1 -
1 1 -

1 1 -
1 1 -

1 - 1
2 - 2

1 - 1
2 - 2

FP

B12
B22

Bau or ga ni sa ti on 1)
Bau or ga ni sa ti on (Ver tie fung)

12
16

1 1 -
1 1 -

1 - 1
1 - 1

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

B13
B23

Bau ver fah rens tech nik 1)
Bau ver fah rens tech nik (Ver tie fung)

14
18

1 1 -
1 1 -

2 1 1
2 1 1

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

SI Wahl pflicht fach I 2)

Pro jekt ma na ge ment
Schlüs sel fer ti ges Bau en

4
4

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

FP

SII Wahl pflicht fach II 2) 4 1 - 1 1 - 1 FP
PI Pro jekt 3) 4 - - 4 uLN

Σ Haupt stu di um 106    32 34 22 18

Ge samt um fang des Stu di ums:

Grund stu di um 62 SWS
Haupt stu di um 106 SWS
Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen 4) 13 SWS

Stu di um ins ge samt 181 SWS

Le gen de :

SWS = Se me ster wo chen stun den V = Vor le sung FP = Fach prü fung
PE = Prü fungs ele ment Ü = Übung 

P = Prak ti kum uLN = un be no te ter Lei stungs nach weis

1) von den drei Fä chern sind zwei als Ver tie fungs fä cher zu wäh len.
2) ge mäß § 22 DPO
3) ge mäß § 23 DPO
4) ge mäß § 24 DPO



Stu dien plan An la ge 5

Stu dien gang: Bau in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter

Stu dien rich tung : Bau be trieb

Haupt stu di um Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Stu dien fä cher Sem.
:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. PE

Nr. Be zeich nung SWS V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P
H10 Grundl. d. Bau sta tik 6 2 1 1 1 - 1 FP
H11 Geo tech nik 10   2 1 1 2 2 2 FP
H12 Grundl. d. Was ser- u. Ab fall wirt schaft FP

Was ser bau 4 1 1 - 1 - 1
Sied lungs was ser wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -
Ab fall wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -

H14 Grundl. d. Ver kehrs we sens FP
Stadt bauw. u. Stra ßen ver kehrs tech nik 4 1 1 - 1 - 1
Stra ßen we sen 4 1 1 - 1 - 1
Öff. Ver kehrsw. u. Schie nen bau 4 1 1 - 1 - 1

H15 Grundl. d. Konstr. In ge ni eur baus FP
Mas siv bau 6 2 1 1 1 - 1
Stahl bau 4 1 1 - 1 - 1
Holz bau 2 1 1 -

B11
B21

Kos ten rech nung 1)
Kos ten rech nung (Ver tie fung)

8
12

 1 1 -
1 1 -

1 1 -
1 1 -

1 - 1
2 - 2

1 - 1
2 - 2

FP

B12
B22

Bau or ga ni sa ti on 1)
Bau or ga ni sa ti on (Ver tie fung)

12
16

1 1 -
1 1 -

1 - 1
1 - 1

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

B13
B23

Bau ver fah rens tech nik 1)
Bau ver fah rens tech nik (Ver tie fung)

14
18

1 1 -
1 1 -

2 1 1
2 1 1

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

SI Wahl pflicht fach I 2)

Pro jekt ma na ge ment
Schlüs sel fer ti ges Bau en

4
4

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

FP

SII Wahl pflicht fach II 2) 4 1 - 1 1 - 1 FP
PI Pro jekt 3) 4 - - 4 uLN
P10 Ver anst. z. Pra xis se mes ter 4) 4 1 1 2 uLN

Σ Haupt stu di um 110    32 34  4 22 18

Ge samt um fang des Stu di ums:

Grund stu di um 62 SWS
Haupt stu di um 110 SWS
Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen 5) 13 SWS

Stu di um ins ge samt 185 SWS

Le gen de :

SWS = Se me ster wo chen stun den V = Vor le sung FP = Fach prü fung
PE = Prü fungs ele ment Ü = Übung 

P = Prak ti kum uLN = un be no te ter Lei stungs nach weis

1) von den drei Fä chern sind zwei als Ver tie fungs fä cher zu wäh len.
2) ge mäß § 22 DPO
3) ge mäß § 23 DPO
4) ge mäß § 25 DPO
5) ge mäß § 24 DPO



Stu dien plan An la ge 6

Stu dien gang: Bau in ge ni eur we sen

Stu dien rich tung : Ver kehrs we sen

Haupt stu di um Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Stu dien fä cher Sem.
:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. PE

Nr. Be zeich nung SWS V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P
H10 Grundl. d. Bau sta tik 6 2 1 1 1 - 1 FP
H11 Geo tech nik 10   2 1 1 2 2 2 FP
H12 Grundl. d. Was ser- u. Ab fall wirt schaft FP

Was ser bau 4 1 1 - 1 - 1
Sied lungs was ser wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -
Ab fall wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -

H14 Grundl. d. Bau be triebs FP
Kos ten rech nung 4 1 1 - 1 - 1
Bau or ga ni sa ti on 4 1 1 - 1 - 1
Bau ver fah rens tech nik 4 1 1 - 1 - 1

H15 Grundl. d. Konstr. In ge ni eur baus FP
Mas siv bau 6 2 1 1 1 - 1
Stahl bau 4 1 1 - 1 - 1
Holz bau 2 1 1 -

V11
V21

 Raum ord nung u. Stadt pla nung 1)
Raum ord nung u. Stadt pla nung 
(Ver tie fung)

8
12

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

1 1 -
2 1 1

1 1 -
2 1 1

FP

V12
V22

Ver kehrs pla nung u. -tech nik 1)
Ver kehrs pla nung u. -tech nik
(Ver tie fung)

12
16

2 1 1
2 1 1

2 - 2
2 - 2

1 1 -
2 1 1

1 1 -
2 1 1

FP

V13
V23

Stra ßen we sen 1)
Stra ßen we sen (Ver tie fung)

14
18

1 - 1
1 - 1

3 2 1
4 2 2

3 2 1
4 2 2

FP

SI Wahl pflicht fach I 2)

ÖV-Betrieb auf Schie ne und Stra ße
Gleis bau

4
4

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

FP

SII Wahl pflicht fach II 2) 4 1 - 1 1 - 1 FP
PI Pro jekt 3) 4 - - 4 uLN

Σ Haupt stu di um 106    32 34 22 18

Ge samt um fang des Stu di ums:

Grund stu di um 62 SWS
Haupt stu di um 106 SWS
Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen 4) 13 SWS

Stu di um ins ge samt 181 SWS

Le gen de :

SWS = Se me ster wo chen stun den V = Vor le sung FP = Fach prü fung
PE = Prü fungs ele ment Ü = Übung 

P = Prak ti kum uLN = un be no te ter Lei stungs nach weis

1) von den drei Fä chern sind zwei als Ver tie fungs fä cher zu wäh len.
2) ge mäß § 22 DPO
3) ge mäß § 23 DPO
4) ge mäß § 24 DPO



Stu dien plan An la ge 7

Stu dien gang: Bau in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter

Stu dien rich tung : Ver kehrs we sen

Haupt stu di um Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Stu dien fä cher Sem.
:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. PE

Nr. Be zeich nung SWS V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P
H10 Grundl. d. Bau sta tik 6 2 1 1 1 - 1 FP
H11 Geo tech nik 10   2 1 1 2 2 2 FP
H12 Grundl. d. Was ser- u. Ab fall wirt schaft FP

Was ser bau 4 1 1 - 1 - 1
Sied lungs was ser wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -
Ab fall wirt schaft 4 1 - 1 1 1 -

H14 Grundl. d. Bau be triebs FP
Kos ten rech nung 4 1 1 - 1 - 1
Bau or ga ni sa ti on 4 1 1 - 1 - 1
Bau ver fah rens tech nik 4 1 1 - 1 - 1

H15 Grundl. d. Konst. In ge ni eur baus FP
Mas siv bau 6 2 1 1 1 - 1
Stahl bau 4 1 1 - 1 - 1
Holz bau 2 1 1 -

V11
V21

 Raum ord nung u. Stadt pla nung 1)
Raum ord nung u. Stadt pla nung 
(Ver tie fung)

8
12

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

1 1 -
2 1 1

1 1 -
2 1 1

FP

V12
V22

Ver kehrs pla nung u. -tech nik 1)
Ver kehrs pla nung u. -tech nik
(Ver tie fung)

12
16

2 1 1
2 1 1

2 - 2
2 - 2

1 1 -
2 1 1

1 1 -
2 1 1

FP

V13
V23 

Stra ßen we sen 1)
Stra ßen we sen (Ver tie fung)

14
18

1 - 1
1 - 1

3 2 1
4 2 2

3 2 1
4 2 2

FP

SI Wahl pflicht fach I 2)

ÖV-Betrieb auf Schie ne und Stra ße
Gleis bau

4
4

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

FP

SII Wahl pflicht fach II 2) 4 1 - 1 1 - 1 FP
PI Pro jekt 3) 4 - - 4 uLN
P10 Ver anst. z. Pra xis se mes ter 4) 4 1 1 2 uLN

Σ Haupt stu di um 110    32 34 4 22 18

Ge samt um fang des Stu di ums:

Grund stu di um 62 SWS
Haupt stu di um 110 SWS
Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen 5) 13 SWS

Stu di um ins ge samt 185 SWS

Le gen de :

SWS = Se me ster wo chen stun den V = Vor le sung FP = Fach prü fung
PE = Prü fungs ele ment Ü = Übung 

P = Prak ti kum uLN = un be no te ter Lei stungs nach weis

1) von den drei Fä chern sind zwei als Ver tie fungs fä cher zu wäh len.
2) ge mäß § 22 DPO
3) ge mäß § 23 DPO
4) ge mäß § 25 DPO
5) ge mäß § 24 DPO



Stu dien plan An la ge 8

Stu dien gang: Bau in ge ni eur we sen

Stu dien rich tung : Was ser- und Ab fall wirt schaft

Haupt stu di um Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Stu dien fä cher Sem.
:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. PE

Nr. Be zeich nung SWS V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P
H10 Grundl. d. Bau sta tik 6 2 1 1 1 - 1 FP
H11 Geo tech nik 10   2 1 1 2 2 2 FP
H13 Grundl. d. Ver kehrs we sens FP

Stadt bauw. u. Stra ßen ver kehrs tech nik 4 1 1 - 1 - 1
Stra ßen we sen 4 1 1 - 1 - 1
Öff. Ver kehrsw. u. Schie nen bau 4 1 1 - 1 - 1

H14 Grundl. d. Bau be triebs FP
Kos ten rech nung 4 1 1 - 1 - 1
Bau or ga ni sa ti on 4 1 1 - 1 - 1
Bau ver fah rens tech nik 4 1 1 - 1 - 1

H15 Grundl. d. Konstr. In ge ni eur baus FP
Mas siv bau 6 2 1 1 1 - 1
Stahl bau 4 1 1 - 1 - 1
Holz bau 2 1 1 -

W11
W21

Was ser bau 1)
Was ser bau (Ver tie fung)

10
14

1 1 -
1 1 -

2 1 1
2 1 1

1 - 1
2 - 2

1 - 1
2 - 2

FP

W12
W22

Sied lungs was ser wirt schaft 1)
Sied lungs was ser wirt schaft 
(Ver tie fung)

12
16

1 1 -
1 1 -

1 1 -
1 1 -

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

W13
W23

Ab fall wirt schaft 1)
Ab fall wirt schaft (Ver tie fung)

12
16

1 - 1
1 - 1

1 1 -
1 1 -

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

SI Wahl pflicht fach I 2)

Was ser che mie und Mi kro bio lo gie
In ge ni eur bio lo gie

4
4

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

FP

SII Wahl pflicht fach II 2) 4 1 - 1 1 - 1 FP
PI Pro jekt 3) 4 - - 4 uLN

Σ Haupt stu di um 106    32 34 22 18

Ge samt um fang des Stu di ums:

Grund stu di um 62 SWS
Haupt stu di um 106 SWS
Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen 4) 13 SWS

Stu di um ins ge samt 181 SWS

Le gen de :

SWS = Se me ster wo chen stun den V = Vor le sung FP = Fach prü fung
PE = Prü fungs ele ment Ü = Übung 

P = Prak ti kum uLN = un be no te ter Lei stungs nach weis

1) von den drei Fä chern sind zwei als Ver tie fungs fä cher zu wäh len.
2) ge mäß § 22 DPO
3) ge mäß § 23 DPO
4) ge mäß § 24 DPO



Stu dien plan An la ge 9

Stu dien gang: Bau in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter

Stu dien rich tung : Was ser- und Ab fall wirt schaft

Haupt stu di um Auf tei lung auf Stu dien se mes ter und Ver an stal tungs art

Stu dien fä cher Sem.
:

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. PE

Nr. Be zeich nung SWS V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P V Ü P
H10 Grundl. d. Bau sta tik 6 2 1 1 1 - 1 FP
H11 Geo tech nik 10   2 1 1 2 2 2 FP
H13 Grundl. d. Ver kehrs we sens FP

Stadt bauw. u. Stra ßen ver kehrs tech nik 4 1 1 - 1 - 1
Stra ßen we sen 4 1 1 - 1 - 1
Öff. Ver kehrsw. u. Schie nen bau 4 1 1 - 1 - 1

H14 Grundl. d. Bau be triebs FP
Kos ten rech nung 4 1 1 - 1 - 1
Bau or ga ni sa ti on 4 1 1 - 1 - 1
Bau ver fah rens tech nik 4 1 1 - 1 - 1

H15 Grundl. d. Konstr. In ge ni eur baus FP
Mas siv bau 6 2 1 1 1 - 1
Stahl bau 4 1 1 - 1 - 1
Holz bau 2 1 1 -

W11
W21

Was ser bau 1)
Was ser bau (Ver tie fung)

10
14

1 1 -
1 1 -

2 1 1
2 1 1

1 - 1
2 - 2

1 - 1
2 - 2

FP

W12
W22

Sied lungs was ser wirt schaft 1)
Sied lungs was ser wirt schaft 
(Ver tie fung)

12
16

1 1 -
1 1 -

1 1 -
1 1 -

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

W13
W23

Ab fall wirt schaft 1)
Ab fall wirt schaft (Ver tie fung)

12
16

1 - 1
1 - 1

1 1 -
1 1 -

2 1 1
3 1 2

2 1 1
3 1 2

FP

SI Wahl pflicht fach I 2)

Was ser che mie u. Mi kro bio lo gie
In ge ni eur bio lo gie

4
4

1 - 1
1 - 1

1 - 1
1 - 1

FP

SII Wahl pflicht fach II 2) 4 1 - 1 1 - 1 FP
PI Pro jekt 3) 4 - - 4 uLN
P10 Ver anst. z. Pra xis se mes ter 4) 4 1 1 2 uLN

Σ Haupt stu di um 110    32 34 4 22 18

Ge samt um fang des Stu di ums:

Grund stu di um 62 SWS
Haupt stu di um 110 SWS
Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen 5) 13 SWS

Stu di um ins ge samt 185 SWS

Le gen de :

SWS = Se me ster wo chen stun den V = Vor le sung FP = Fach prü fung
PE = Prü fungs ele ment Ü = Übung 

P = Prak ti kum uLN = un be no te ter Lei stungs nach weis

1) von den drei Fä chern sind zwei als Ver tie fungs fä cher zun wäh len.
2) ge mäß § 22 DPO
3) ge mäß § 23 DPO
4) ge mäß § 25 DPO
5) ge mäß § 24 DPO



           
            Name                                                       Vor na me                                        Matr.-Nr.                 Stu dien rich tung

Legende:              für alle Studienrichtungen                                 nur für bestimmte Studienrichtungen; hier nur für K

    LABORE gemäß § 8, Abs.3 StO 1996 (Studienbeginn ab WS 1995 / 1996)

Stahlbau

2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. bzw. 6. Sem. 6. bzw. 7. Sem.1. Sem.

Metalle

Bitum. Stoffe

Beton

Kunststoffe

Datenverarbeitung

Vermessungskunde

Bauphysik

Zugehörige Lehrveranstaltung :

Bauorganisation

Bauverfahrenstechnik

Raumordnung u. Stadtplanung

Verkehrsplanung u. Verkehrstechnik

Straßenwesen

Wasserbau

Siedlungswasserwirtschaft

Abfallwirtschaft

Geotechnik

Bau-
stoff-
lehre

V

K

Kostenrechnung

V V

W

K

B

V

V

V

W

W

B

B

V

W

V

B



           Name                                                        Vor na me                                   Matr.-Nr.                 Stu dien rich tung

W

Abfallwirtschaft

KK

B

B

V

W

B,V,W

K,V,W

B K,V,W

B

K

K,B,W

B

V

B

W

W

K

B

K

K,B,V

V

V

K,V,W

K,B,V

K

B,V,WK

Kostenrechnung

K

Stahlbau

Siedlungswasserwirtschaft

Wasserbau

Raumordnung u. Stadtplanung

Straßenwesen

Verkehrsplanung u. Verkehrstechnik

Bauverfahrenstechnik

Bauorganisation

Zugehörige Lehrveranstaltung :

Massivbau

Baustatik

Geotechnik

Darstellende Geometrie

Vermessungskunde

Datenverarbeitung

1. Sem. 6. bzw. 7. Sem.5. bzw. 6. Sem.4. Sem.3. Sem.2. Sem.

Holzbau

    HÄUSLICHE  AUSARBEITUNGEN gemäß § 8, Abs. 4, StO 1996 (Studienbeginn ab WS 1995 / 1996)                           

       Legende:              für alle Studienrichtungen                                nur für bestimmte Studienrichtungen; hier nur für K. 
                       Die Semesterangabe bezieht sich auf die Ausgabe der Übungen.

Baukonstruktion

V

K,B,W


